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Das Weisungsrecht im fakultativen Aufsichtsrat  

Die kommunale GmbH und das Weisungsrecht 

 

 

Ziel & Schwerpunkt 

Grenzen zulässiger Weisungsbefugnisse von Mitgliedern der Gemeinde gegenüber entsandten Mit-

gliedern im Aufsichtsrat des kommunalen Unternehmens 

 

Kontext 

Neues Urteil des Bundesverwaltungsgerichts, das im Gegensatz zur ständigen Rechtsprechung des 

Bundesgerichtshofs zu stehen scheint 

 

Methoden	  

Teleologische Analyse des Rechts 

 

Ergebnisse 

In der öffentlichen GmbH können die Gesellschaftsverträge so umgestaltet werden, dass in Zukunft 

Weisungen gegenüber Mitgliedern des Aufsichtsrates zulässig sind – allerdings entsteht dadurch 

ein Wertungswiderspruch zur öffentlichen Aktiengesellschaft.  

 

Was lernt der Nutzer? 

Handlungsmöglichkeiten im öffentlichen Unternehmen – Kontrolldefizite und Alternativen für ein 

Konzept der verhältnismäßigen Kontrolle im öffentlichen Unternehmen 
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